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MULTIPLIKATOREN-FORTBILDUNG
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Peerprojekt in der Schule zur 
Prävention von Mediensucht 
‐Methoden zur UmsetzungVERANSTALTUNGSORT

RONCALLI–HAUS
Max‐Josef‐Metzger‐Straße 12 / 13
39104 Magdeburg
Telefon: 0391 5961‐400
rezeption@roncalli‐haus.de

ZIELGRUPPE
Fachkräfte aus Suchtprävention, 
Suchtberatung, Schulsozialarbeit, 

Medienpädagogik

17. – 18. Januar 2018
10:00 ‐ 17:00 Uhr

ANREISE
Hinweise finden Sie in der Rubrik „So finden Sie uns“, 
ganz unten auf der Website www.roncalli‐haus.de
Dort gibt es auch eine Anfahrtskizze

ANREISE PER BAHN
Vom Hauptbahnhof sieben Minuten Fußweg Richtung 
Dom, gegenüber der Sebastianskirche

INFORMATION : LS‐LSA
Tel.  0391 / 543 38 18     Fax: 0391 / 562 02 56
E‐Mail: info@ls‐suchtfragen‐lsa.de

WIR BITTEN UM 

Online‐Buchung: http://www.ls‐suchtfragen‐
lsa.de/aktuelles/veranstaltungen‐aktionen/
TEILNAHMEGEBÜHR
Tagungsgebühr, Kosten für Übernachtung und 
Verpflegung werden von der BZgA getragen. Nur die 
Anreisekosten müssen selbst übernommen werden.
EINE BUCHUNGSBESTÄTIGUNG
erhalten Sie ausschließlich, wenn Sie sich online 
anmelden. Die Teilnahmeplätze sind begrenzt .

ANMELDESCHLUSS ist der 13.12.2017

Die Platzkapazität ist begrenzt. Wir führen eine 
Warteliste.



Das Internet, Computer‐ und Konsolenspiele, aber auch 
Smartphones und Tablets werden in Zukunft eine immer 
größere Rolle im Alltag von Kindern und Jugendlichen 
einnehmen. „Liken“, „Leveln“ und „Let’s play“: Was in 
der Erwachsenenwelt für Fragezeichen in den Köpfen 
sorgt, ist mittlerweile fester Bestandteil jugendlicher 
Lebenswelten.

Net‐Piloten ist ein evaluiertes Peer‐Projekt an Schulen. 
Net‐Piloten sind 14‐ bis 18‐jährige Schülerinnen und 
Schüler aller Schulformen, die in einer 20‐stündigen 
Ausbildung geschult werden, jüngeren Mitschülerinnen 
und Mitschülern Informationen rund um Computer‐ und 
Internetnutzung, deren Risiken und Wirkungen sowie 
den verantwortungsvollen Umgang damit näher zu 
bringen. 

Das Projekt will ohne den „erwachsenen Zeigefinger“ ein 
medienkompetentes Miteinander fördern. Jugendliche 
sollen früh für eine verantwortungsvolle Nutzung 
sensibilisiert werden. Dies soll problematischem 
Medienkonsum vorbeugen.

Neben einem positiven Einfluss auf das Schulklima trägt 
das Projekt auch zu einer suchtpräventiven Atmosphäre 
im Schul‐ und Familienalltag bei. Familien partizipieren 
aktiv an diesem Prozess beispielsweise durch 
themenspezifische Elternabende.

PROJEKTABLAUF

• Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung ‐
BZgA bietet aktuell allen interessierten Ländern 
zweitägige Multiplikatoren‐Fortbildung an. 

• Diese Multiplikatoren sollen dann in den Kommunen 
eigenverantwortlich in zweitägigen Weiterbildungen 
von etwa 2 Lehrkräften/ Multiplikatoren pro 
akquirierter Schule "Net‐Piloten" an Schulen 
ausbilden und die Peer‐Maßnahme an Schulen 
initiieren und begleiten können. 

MULTIPLIKATOREN‐FORTBILDUNG
Net‐Piloten – Durchklick mit Durchblick
Peerprojekt in der Schule zur Prävention von 
Mediensucht ‐Methoden zur Umsetzung

• Gemeinsam mit den Schulpartnern soll dann die 
Akquisition sowie die viertägige Ausbildung der Net‐
Piloten z.B. in der 8. Jahrgangsstufe erfolgen.

• Jugendliche werden von den geschulten 
Lehrer/innen des Projektes zum Thema 
„Verantwortungsvoller Konsum von Smartphone 
und Co.“ zu Net‐ Piloten fortgebildet, um 
anschließend selbstständig in jüngeren Jahrgängen 
Workshops durchzuführen. 

• Die BZgA wird im Anschluss mit einer Abfrage die 
tatsächlich erreichten Net‐Piloten und Schüler/innen 
bei den durchführenden Multiplikatoren erheben.

INHALT UND ABLAUF 
DER MULTIPLIKATOREN‐FORTBILDUNG
• Kennenlernen der Projektinhalte
• Überprüfung der eigenen Haltungen 
• Vermittlung der Methoden zur praktischen 

Umsetzung
Es wird im Plenum und in Kleingruppen gearbeitet. 
Die einzelnen Methoden werden praktisch 
„ausprobiert“.

Im Anschluss erhalten die Teilnehmenden eine 
BZgA‐TEILNAHMEBESCHEINIGUNG sowie das 
SCHULUNGS‐MANUAL zur eigenständigen Ausbildung 
von "Net‐Piloten".

Weitere Informationen zum Projekt NET‐PILOTEN finden 
Sie hier:

http://www.multiplikatoren.ins‐netz‐gehen.de/net‐
piloten/ziele‐und‐inhalte/der‐peer‐ansatz


